
Stopp den Irrtümern 

 

Gebetsmühlenartig wurde bisher behauptet: «Impfen ist der einzige Weg aus der Krise». 

Nun die Ernüchterung: «Es gibt Impfversagen, d.h. es werden nach der Impfung keine oder 

nicht ausreichend Antikörper gebildet. Das Zertifikat schützt in diesem Fall vor nichts, auch 

nicht vor zunehmenden Hospitalisationen.» 

 

Was heisst das nun? Werden die Impfversagen nun den Ungeimpften zugeordnet? Antwort: 

«Nein, so weit wollen wir nicht gehen. Aber es ist schon ein Problem, wenn die Menschen 

nicht wissen, ob sie nun geschützt sind oder nicht. Ein Antikörpertest wäre in diesem Fall 

sicher sinnvoll.» 

 

Fazit. Was uns bisher im Zusammenhang mit Covid offiziell aufgetischt wurde, erweisen sich 

als Irrtümer. Trotzdem wollen autoritäre Fanatiker immer noch nicht wahrhaben, dass das 

Coronavirus unser ständiger Begleiter sein wird, so wie andere Viren auch. Mit einem Nein 

zum Covid-Gesetz machen wir den ersten Schritt gegen den ideologisch motivierten 

Machbarkeitswahn und gegen die von Hass getriebenen Selbstbeschwörer.  
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